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BUNDESSOZIALGERICHT 
 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 
 
 
 
 

Az:  B 4 AS 69/08 S 
 
L 6 B 120/08 AS (LSG Niedersachsen-Bremen) 
S 33 AS 666/07 (SG Braunschweig) 
 
 
 
 
 
………………………………………………, 
 
 

Kläger und Beschwerdeführer, 
 
 

g e g e n 
 
 
ARGE Braunschweig, 
Tyriaksring 10, 38118 Braunschweig, 
 

Beklagte und Beschwerdegegnerin. 
 
 
 

Der 4. Senat des Bundessozialgerichts hat am 29. September 2008     

durch den Vorsitzenden Richter   Prof. Dr.  S c h l e g e l   sowie den Richter       

Dr.  V o e l z k e   und die Richterin   S.  K n i c k r e h m             

beschlossen: 

 

Die Beschwerde des Klägers gegen den Beschluss des Landessozialgerichts  

Niedersachsen-Bremen vom 13. August 2008 - L 6 B 120/08 AS - wird als unzulässig  

verworfen. 

 

Außergerichtliche Kosten des Beschwerdeverfahrens sind nicht zu erstatten. 
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G r ü n d e : 

 

Der Kläger hat mit Schreiben vom 3.9.2008 gegen den vorgenannten Beschluss Beschwerde 

eingelegt. Mit dieser Entscheidung hat das Landessozialgericht Niedersachsen-Bremen (LSG) 

die Beschwerde des Klägers gegen den Beschluss des Sozialgerichts Braunschweig (SG) vom 

27.3.2008 - Az: S 33 AS 666/07 - (Ablehnung des Antrags auf Bewilligung von Prozess-

kostenhilfe unter Beiordnung eines Rechtsanwalts) zurückgewiesen und zur Begründung auf 

die Gründe der angefochtenen SG-Entscheidung Bezug genommen.  

 

Die Beschwerde des Klägers ist unzulässig. Der Beschluss des LSG vom 13.8.2008 ist gemäß 

§ 177 SGG nicht mit der Beschwerde an das Bundessozialgericht anfechtbar.  

 

Die Verwerfung des Rechtsmittels des Klägers erfolgt ohne Beteiligung der ehrenamtlichen 

Richter in entsprechender Anwendung des § 169 SGG.   

 

Die Kostenentscheidung beruht auf entsprechender Anwendung des § 193 Abs 1 SGG. 
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